
SEITE 16 / LOKALES

SPD für mehr Rollerparkplätze

Die SPD fordert gezielte Maßnahmen, um Roller als
umweltfreundliche Alternative zu stärken.

22. MAI 2026

Bielefeld. Für mehr Parkplätze für Motorroller in der Stadt macht sich

Sven Rörig, verkehrspolitischer Sprecher der SPD-Fraktion, stark. Er

möchte das Thema im Anregungs- und Beteiligungsausschuss

diskutieren und erklärt: „Motorroller und E-Roller sind ein

platzsparendes, oft elektrisch betriebenes und damit vergleichsweise

leises Verkehrsmittel. Dennoch gibt es in der Innenstadt bislang kaum

ausgewiesene Stellplätze.“ Während für E-Scooter, Leihräder oder

Lieferverkehre bereits neue Flächen geschaffen werden sollen, würden

Roller bisher häufig übersehen.

Die SPD-Fraktion werde sich deshalb dafür in den kommenden Wochen

einsetzen, zusätzliche Stellplätze für Roller in der Innenstadt zu

schaffen. Damit könnten Flächen effizienter genutzt, Gehwege

entlastet, Knöllchen reduziert und zugleich moderne, bestenfalls

elektrische Lösungen sinnvoll unterstützt werden.

Frederik Suchla, Bezirksbürgermeister in Mitte, ergänzt: „Das Vorhaben

ist in der letzten Wahlperiode leider gescheitert. Ein neuer Anlauf ist

deshalb eine gute Idee.“ Jetzt brauche es einen gemeinsamen Prozess

mit der Verwaltung und den wichtigen Innenstadtakteuren, um

geeignete Standorte zu identifizieren und praktikable Lösungen

umzusetzen.
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